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Künst iche Ab agerungen
Auffü ung, Aufschüttung, Aufspü ung

Ko u a e ü ung der Trockentä er

ussab agerungen ho ozän

,,taTa fü ung po ygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kege

Lehm umge agert
F ießerde, Hang- oder Schwemm ehm

eßerde
Lehm, sandig, z. T. steinig bis b ockig

ussab agerungen mitte - b oberp eistozän

ussab agerungen unter- bis mitte p eistozän

mi-plNANaabtertiär
Sande, Tone, z. T. Kies führend, oka Braunkoh eschmitzen

Ka münzer
iso ierte B öcke on Sandsteinen, erkiese t

Kno ensand-Subformation
Quarzsande und -sandsteine, fein- bis grobkörnig,
ockerfarben bis honigge b, agenweise Musche schi führend;
mit Kno en, karbonatisch oder kiese ig gebunden

krR
Reinhausen-Subformation
Merge steine, sandig und Feinsandsteine, spicu itisch,
primär karbonatisch gebunden, jedoch sehr häu g entka kt

Regensburg- und Eibrunn-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün, erkiese t („Grünsandstein“);
Merge , sandig und Merge stein, sandig

Eibrunn-Formation ungeg iedert
Merge , sandig und Merge stein, sandig

Regensburg-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün („Grünsandstein“),
z. T. karbonatisch gebunden, massig bis dickbankig,
an der Basis mit Transgressionskong omera
(mit Ka ksteinen und Kiese ka ksteinen des Weißjura)

Überstreuung au Grünsandstein
a s Übersignatur

Arzberg-Formation, ngeg edert
Bankka kstein, he , mit P atynota-Merge (Merge -, Ka k-
merge -, Merge ka kstein-Wechse agerung) an der Basis und
Cruso iensis-Merge (Merge -, Ka kmerge -, Merge ka k-
Wechse agerung) am Top; „Oberer Merge ka k“

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massenka
Riffka kstein, massig sowie Schwamm- und Kora en-
ka kstein mit Fugenabständen > 2 m

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massenka
Riffka kstein, massig sowie Schwammka kstein
mit Fugenabständen > 2 m

Danubische Kreide-Gruppe

Winzerberg-Formation

Regensburg- und Eibrunn-Formation

Naabtertiär

Eibrunn-Formation

Regensburg-Formation

Treucht ingen-Formation
(„Ma m De ta“)

Theuern-Subformation
Ka kstein, markant Intrak ast führend, dickbankig,
mit ereinze ten dünnen Do omit agen

Petersbuch-Subformation
Ka kstein, markant Schwämme führend, tubero ithisch,
dickbankig; „Treucht inger Marmor"

Frankena b-Formation, mitt erer Abschnitt
(„Ma m De ta bis Zeta 2“)

Frankena b-Formation, unterer Abschnitt
(„Ma m A pha bis De ta“)

Regensburg- und e heim-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün, erkiese t („Grünsandstein“)
und Arenitstein sowie Sch uff- bis Mitte sandstein, spicu itisch,
g aukonitfrei und karbonatfrei („Neuburger Kiese kreide“)

Regensburg- und We heim-Formation

Hangschutt

Abschwemmmassen
Lehm oder Sand

ugsand

,Lo(l)Löß oder öß ehm

Weißjura-Gruppe („Ma m“) –
Massenfazies

Zersatzzone
a s Übersignatur; Do omitasche

Grund agen des Pro s sind Kartierbefunde für den Bereich
Winzerberg-Formation bis Arzberg-Formation;
die Forschungsbohrung Ka münz B 01 (GLA 1982) für den
Bereich Hartmannshof-Formation bis Granit.

Residua ehm au Karbonaten der Weißjura-Gruppe
Ton, sch uf g, kräftige Braunfärbung, ereinze t röt ich,
bereichsweise mit Kiese konkretionen;
unmitte bar den Ausgangsgesteinen au iegend
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Bunte Schutzfe -Schichten ungeg edert
Sand und Tone, bunt, terrestrischen Ursprungs;
erha ten meist nur noch in Karsthoh formen

Bunte Schutzfe -Schichten sandig

Bunte Schutzfe -Schichten tonig

Weißjura-Gruppe („Ma m“) – Schichtfazies
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Viehhofen-Subformation
Bankdo omitstein, Bankstärken 0,5–2 m, graubraun,
ebenmäßige Schicht ächen

Ve burg-Horizont
Ka k- oder Do omitstein, dünnbankig, innerha b on dickbankigen
bis massigen Karbonatgesteinen (Ka k- und/oder Do omitstein)

Bernhof-Subformation
Do omitstein, Schwamm führend, Bankstärken 0,3–1,2 m,
grau bis graubraun, gut gebankt

Pottenstein-Formation
(„Ma m Gamma bis Zeta“)

Bronn-Subformation
P atten- und Bankdo omitstein, aminiert, ge b ichgrau bis
graubraun, unebene Schicht ächen

Tor eite-Formation
(„Ma m De ta und Epsi on“)
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Schutzfe s-Formation

Abbaukante, a emein

Do ine

Pro inie
A

A'

Que

Geotop
beschränkte Auswah mit Nummer entsprechend Er äuterungen

G1

Bohrung
beschränkte Auswah mit Nummer entsprechend Er äuterungen

B1

a)
b)

Störung
a nachgewiesen
b ermutet
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wToF
Fürnried-Subformation
Bankka kstein, aminiert, Bankstärken bis 0,3 m, ge b ich grau,
we ige Schicht ächen

Ebenwies-Subformation
P attenka kstein, Hornstein führend, ichtgrau bis ge b ichgrau,
unrege mäßig absondernd
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Arzberg-Formation
(„Ma m Gamma“)

Frankena b-Formation unterer und mitt erer
Abschnitt („Ma m A pha bis Zeta 2“)
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Künst ich eränderte Ge ände
Abtragung wechse nd mit Ab agerung

Künst iche Ab agerungen
Auffü ung, Aufschüttung, Aufspü ung

Ko u a e ü ung der Trockentä er

ussab agerungen ho ozän

,,taTaTaT fü ung po ygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kege

Lehm umge agert
F ießerde, Hang- oder Schwemm ehm

eßerde
Lehm, sandig z T.T.T steinig bis b ockig

ussab agerungen mitte - b oberp eistozän

ussab agerungen unter- bis mitte p eistozän

mi-plNANaabtertiär
Sande, ToToT ne, z. T. Kies führend, oka Braunkoh eschmitzen

Ka münzer
iso ierte B öcke on Sandsteinen erkiese t

Kno ensand-Subformation
Quarzsande und -sandsteine, fein- bis grobkörnig,
ockerfarben bis honigge b, agenweise Musche schi führend;
mit Kno en, karbonatisch oder kiese ig gebunden

kkrrRR
Reinhausen-Subformation
Merge steine, sandig und Feinsandsteine, spicu itisch,
primär karbonatisch gebunden, jedoch sehr häu g entka kt

Regensburg- und Eibrunn-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün, erkiese t („Grünsandstein“);
Merge , sandig und Merge stein sandig

Eibrunn-Formation ungeg iedert
Merge , sandig und Merge stein sandig

Regensburg-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün („Grünsandstein“),
z T.T.T karbonatisch gebunden, massig bis dickbankig,
an der Basis mit Transgressionskong omera
(mit Ka ksteinen und Kiese ka ksteinen des Weißjura)

Überstreuung au Grünsandstein
a s Übersignatur

Arzberg-Formation, ngeg edert
Bankka kstein, he , mit P atynota-Merge (Merge -, Ka k-
merge -, Merge ka kstein-Wechse agerung) an der Basis und
Cruso iensis-Merge (Merge -, Ka kmerge -, Merge ka k-
Wechse agerung) am ToToT p; „Oberer Merge ka k“

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massenka
Riffka kstein, massig sowie Schwamm- und Kora en-
ka kstein mit Fugenabständen > 2 m

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massendo omit
Riffdo omitstein, massig und Do omitstein, eben ächig,
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendo omit“

Massenka
Riffka kstein, massig sowie Schwammka kstein
mit Fugenabständen > 2 m

Danubische Kreide-Gruppe

Winzerberg-Formation

Regensburg- und Eibrunn-Formation

Naabtertiär

Eibrunn-Formation

Regensburg-Formation

Treucht ingen-Formation
(„Ma m De ta“)

Theuern-Subformation
Ka kstein, markant Intrak ast führend, dickbankig,
mit ereinze ten dünnen Do omit agen

Petersbuch-Subformation
Ka kstein, markant Schwämme führend, tubero ithisch,
dickbankig; „Treucht inger Marmor"

Frankena b-Formation mit erer Abschnitt
(„Ma m De ta bis Zeta 2“)

Frankena b-Formation unterer Abschnitt
(„Ma m A pha bis De ta“)

Regensburg- und e heim-Formation ungeg edert
Sandstein, G aukonit führend, grün, erkiese t („Grünsandstein“)
und Arenitstein sowie Sch uff- bis Mitte sandstein, spicu itisch,
g aukonitfrei und karbonatfre („Neuburger Kiese kreide“)

Regensburg- und We heim-Formation

Hangschutt

Abschwemmmassen
Lehm oder Sand

ugsand

,Lo(l)Löß oder öß ehm

Weißjura-Gruppe „Ma m“) –
Massenfazies

Zersatzzone
a s Übersignatur; Do omitasche

Grund agen des Pro s sind artierbefunde für den Bereich
Winzerberg-Formation bis Arzberg-Formation;
die Forschungsbohrung a münz B 01 (GLA 1982) für den
Bereich Hartmannshof-Formation bis Granit.

Residua ehm au Karbonaten der Weißjura-Gruppe
ToToT n, sch uf g kräftige Braunfärbung, ereinze t röt ch,
bereichsweise mit Kiese konkretionen;
unmitte bar den Ausgangsgesteinen au iegend
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Viehhofen-Subformation
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ebenmäßige Schicht ächen

Ve burg-Horizont
Ka k- oder Do omitstein, dünnbankig, innerha b on dickbankigen
bis massigen Karbonatgesteinen (Ka k- und/oder Do omitstein)

Bernhof-Subformation
Do omitstein, Schwamm führend, Bankstärken 0,3–1,2 m,
grau bis graubraun, gut gebankt

Pottenstein-Formation
(„Ma m Gamma bis Zeta“)

Bronn-Subformation
P atten- und Bankdo omitstein, aminiert, ge b ichgrau bis
graubraun unebene Schicht ächen

ToToT r eite-Formation
(„Ma m De ta und Epsi on“)
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Ebenwies-Subformation
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Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Künstliche Ablagerungen
Auffüllung, Aufschüttung, Aufspülung

Kolluviale Füllung der Trockentäler

Flussablagerungen, holozän

,,taTalfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Fächer oder Kegel

Lehm, umgelagert
Fließerde, Hang- oder Schwemmlehm

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig bis blockig

Flussablagerungen, mittel- bis oberpleistozän

Flussablagerungen, unter- bis mittelpleistozän

mi-plNANaabtertiär
Sande, Tone, z. T. Kies führend, lokal Braunkohleschmitzen

Kallmünzer
isolierte Blöcke von Sandsteinen, verkieselt

Knollensand-Subformation
Quarzsande und -sandsteine, fein- bis grobkörnig, 
ockerfarben bis honiggelb, lagenweise Muschelschill führend; 
mit Knollen, karbonatisch oder kieselig gebunden

krR
Reinhausen-Subformation
Mergelsteine, sandig und Feinsandsteine, spiculitisch, 
primär karbonatisch gebunden, jedoch sehr häufig entkalkt

Regensburg- und Eibrunn-Formation, ungegliedert
Sandstein, Glaukonit führend, grün, verkieselt („Grünsandstein“); 
Mergel, sandig und Mergelstein, sandig

Eibrunn-Formation, ungegliedert
Mergel, sandig und Mergelstein, sandig

Regensburg-Formation, ungegliedert
Sandstein, Glaukonit führend, grün („Grünsandstein“), 
z. T. karbonatisch gebunden, massig bis dickbankig, 
an der Basis mit Transgressionskonglomerat 
(mit Kalksteinen und Kieselkalksteinen des Weißjura) 

Überstreuung aus Grünsandstein
als Übersignatur

Arzberg-Formation, ungegliedert
Bankkalkstein, hell, mit Platynota-Mergel (Mergel-, Kalk-
mergel-, Mergelkalkstein-Wechsellagerung) an der Basis und 
Crusoliensis-Mergel (Mergel-, Kalkmergel-, Mergelkalk-
Wechsellagerung) am Top; „Oberer Mergelkalk“

Massendolomit
Riffdolomitstein, massig und Dolomitstein, ebenflächig, 
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendolomit“

Massenkalk
Riffkalkstein, massig sowie Schwamm- und Korallen-
kalkstein mit Fugenabständen > 2 m

Massendolomit
Riffdolomitstein, massig und Dolomitstein, ebenflächig, 
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendolomit“

Massendolomit
Riffdolomitstein, massig und Dolomitstein, ebenflächig, 
mit Fugenabständen > 2 m; „Frankendolomit“

Massenkalk
Riffkalkstein, massig sowie Schwammkalkstein 
mit Fugenabständen > 2 m

Danubische Kreide-Gruppe

Winzerberg-Formation

Regensburg- und Eibrunn-Formation

Naabtertiär

Eibrunn-Formation

Regensburg-Formation

Treuchtlingen-Formation
(„Malm Delta“)

Theuern-Subformation
Kalkstein, markant Intraklast führend, dickbankig, 
mit vereinzelten dünnen Dolomitlagen

Petersbuch-Subformation
Kalkstein, markant Schwämme führend, tuberolithisch, 
dickbankig; „Treuchtlinger Marmor"

Frankenalb-Formation, mittlerer Abschnitt 
(„Malm Delta bis Zeta 2“)

Frankenalb-Formation, unterer Abschnitt 
(„Malm Alpha bis Delta“)

Regensburg- und Wellheim-Formation, ungegliedert
Sandstein, Glaukonit führend, grün, verkieselt („Grünsandstein“) 
und Arenitstein sowie Schluff- bis Mittelsandstein, spiculitisch, 
glaukonitfrei und karbonatfrei („Neuburger Kieselkreide“)

Regensburg- und Wellheim-Formation

Hangschutt

Abschwemmmassen
Lehm oder Sand

Flugsand

,Lo(l)Löß oder Lößlehm

Weißjura-Gruppe („Malm“) –
Massenfazies

Zersatzzone
als Übersignatur; Dolomitasche

Grundlagen des Profils sind Kartierbefunde für den Bereich 
Winzerberg-Formation bis Arzberg-Formation; 
die Forschungsbohrung Kallmünz B 01 (GLA 1982) für den 
Bereich Hartmannshof-Formation bis Granit.

Residuallehm aus Karbonaten der Weißjura-Gruppe
Ton, schluffig, kräftige Braunfärbung, vereinzelt rötlich,
bereichsweise mit Kieselkonkretionen; 
unmittelbar den Ausgangsgesteinen aufliegend
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Bunte Schutzfels-Schichten, ungegliedert
Sand und Tone, bunt, terrestrischen Ursprungs; 
erhalten meist nur noch in Karsthohlformen

Bunte Schutzfels-Schichten, sandig

Bunte Schutzfels-Schichten, tonig

Weißjura-Gruppe („Malm“) – Schichtfazies
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Viehhofen-Subformation
Bankdolomitstein, Bankstärken 0,5–2 m, graubraun, 
ebenmäßige Schichtflächen

Velburg-Horizont
Kalk- oder Dolomitstein, dünnbankig, innerhalb von dickbankigen 
bis massigen Karbonatgesteinen (Kalk- und/oder Dolomitstein)

Bernhof-Subformation
Dolomitstein, Schwamm führend, Bankstärken 0,3–1,2 m, 
grau bis graubraun, gut gebankt

Pottenstein-Formation
(„Malm Gamma bis Zeta“)

Bronn-Subformation
Platten- und Bankdolomitstein, laminiert, gelblichgrau bis 
graubraun, unebene Schichtflächen

Torleite-Formation
(„Malm Delta und Epsilon“)
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Plattenkalkstein, Hornstein führend, lichtgrau bis gelblichgrau, 
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